
Abkündigung zur Diakoniekollekte: 

(die roten Textabschnitte sind optional) 

Die Kirchenleitung der SELK hat auf Vorschlag des Diakonisches 
Werkes beschlossen, dass die Diakoniekollekte in diesem Jahr der 
gesamtkirchlichen Jugendarbeit, insbesondere dem Jugendfestival der 
SELK (JuFe) zugutekommen soll.  

In unseren Gemeinden gibt es immer weniger Jugendliche und somit 
auch immer weniger gemeindliche Jugendkreise. Übergemeindliche 
Jugendveranstaltungen und die gesamtkirchliche Jugendarbeit sind für 
viele oft die einzige Möglichkeit Gemeinschaft mit anderen jungen 
Christen in unserer Kirche zu erleben. Aber Angebote wie das JuFe und 
die SELKiade so zu planen und durchzuführen, dass sie für junge 
Menschen bezahlbar bleiben, wird heutzutag immer schwieriger, die 
Teilnahme am kirchlichen Leben mit Gleichaltrigen wird ihnen so 
erschwert oder bleibt ihnen im schlimmsten Fall ganz verwehrt.  

So haben sich allein die Kosten für die Busshuttle, mit denen etwa die 
Hälfte der Teilnehmenden sicher und betreut zum JuFe anreisen, 
verdoppelt und sie sind ohne Zuschüsse nicht mehr finanzierbar. Auch 
bei der Verpflegung von über 200 jungen Menschen, die Hygieneartikel, 
für Reinigung wird es immer schwieriger.   

Diakonie heißt sich den Schwachen und Hilfsbedürftigen zuzuwenden, 
damit sie Gottes Menschfreundlichkeit auch durch den Dienst helfender 
Liebe erfahren. In der Jugendarbeit sollen junge Christen zur Nachfolge 
Jesu und zur Teilhabe am gemeindlichen Leben unserer Kirche ermutigt 
werden. Beides verbindet und ergänzt sich auf dem JuFe und der 
Selkiade. Das diese Teilhabe weiterhin für alle möglich bleibt, dazu 
können sie mit dieser Kollekte beitragen. Vielen Dank dafür. 

„Lieber Vater im Himmel, gib uns deinen Geist, damit wir erkennen, wo 
Hilfe gerade nötig ist und wie wir am besten helfen können. Danke für 
alle Menschen, die gemeinsam an deiner Kirche mitbauen, die Jungen 
und die ehemals Jungen. Wir bitten dich um deinen Segen für uns alle, 
für die, die Geben, für die, die Empfangen, und für das, was in deinem 
Namen dadurch bewirkt wird. Amen“ 

   


